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Jugendgerichts-
gesetz

Ostendorf [Hrsg.]

NOMOSKOMMENTAR

11. Auflage

Nomos

Der Ostendorf ist ein Muss für die Rechtsanwendung und 
jede Argumentationsbildung im Rahmen eines evidenzba-
sierten Jugendstrafrechts. Seine herausragende Stellung ver-
dankt er einer wissenschaftlich fundierten Darstellung der 
Normen in ihrem kriminologischen Kontext, flankiert mit 
aktuellen Informationen zu rechtstatsächlichen wie kriminal-
politischen Entwicklungen.

„Die 11. Auflage berücksichtigt ganz aktuell
	� Gesetzesentwurf zur Stärkung von Kindern und 

Jugendlichen – KJSG
	� Gesetz zur Bekämpfung sexualisierter Gewalt gegen 

Kinder
	� Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensab-

schöpfung
	� Gesetz zur Neuregelung des Rechts der notwendigen 

Verteidigung

	� Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von 
Beschuldigten in Jugendstrafverfahren“

Besonders praxisnah
	� Neueste Statistiken veranschaulichen die Entwicklung 

der Jugendkriminalität und der Rechtsprechung bzw. 
Sanktionierung durch die Jugendgerichte

	� Schwerpunktdarstellung Jugendstrafvollzug
	� Neue Entwicklungen in der Rechtsprechung, z. B. des 

BGH zur Bedeutung des „Erziehungspostulats“ bei der 
Verhängung der Jugendstrafe wegen Schwere der 
Schuld, werden aufgenommen

Geschrieben von Kennern des JGG
Prof. Dr. jur. Kirstin Drenkhahn; Prof. Dr. jur. Heribert Ostendorf; 
MinR Jochen Goerdeler; RiLVerfG DirAG Prof. Dr. jur. Frank 
Guido Rose; MinR Prof. Dr. jur. Jan Schady und RegDir Dr. jur. 
Michael Sommerfeld.
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